
M
oR

eq
2
M
ise

àj
ou
re

te
xt
en
sio

n
du

M
od
èl
ed

’ex
ig
en
ce
sp

ou
rl
’or

ga
ni
sa
tio

n
de

l’a
rc
hi
va
ge

él
ec
tro

ni
qu

e

Aktualisierung
und Erweiterung

der Standard-
anforderungen

an die elektronische
Schriftgutverwaltung

MoReq2

Das DLM-Forum ist für die Verwaltung des MoReq2 ve-
rantwortlich. Für nähere Informationen wenden Sie sich
bitte direkt an das DLM-Forum (www.dlm-network.org).

Für nähere Informationen sowie Downloads von
MoReq2 und den Testmaterialien stehen Ihnen folgende
Webseiten zur Verfügung:

http://www.DLM-Network.org/moreq2

http://ec.europa.eu/transparency/archival
_policy/moreq

MoReq2 wurde für die Europäische Kommission
von Serco Consulting mit Mitteln aus dem IDABC-
Programm der Europäischen Union entwickelt.
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MoReq2 umfasst Standardanforderungen an ein

elektronisches Records Management System. Es

ist die überarbeitete und erweiterte Version der

2001 veröffentlichten Model Requirements for the

Management of Electronic Records (MoReq).

Die Ursprungsspezifikation war sehr erfolgreich

und fand in ganz Europa und darüber hinaus Ver-

breitung und Anwendung. Sie wurde häufig zitiert

und hat sich als wichtiger Standard im Bereich

des Electronic Records Management etabliert.

Doch vieles hat sich geändert seit dem Jahr 2001.

Technologische Fortschritte und Veränderungen

haben sichmaßgeblich auf die Entstehung, Erfas-

sung und Verwaltung elektronischen Schriftguts

ausgewirkt, und neue Standards und bewährte

Praktiken haben sich entwickelt. Um den Status

vonMoReq aufrechtzuerhalten, war es notwendig,

die Standardanforderungen zu überarbeiten und

zu erweitern, um die neuen Bereiche, die in den

letzten Jahren an Wichtigkeit gewonnen haben,

abzudecken.

Umgebungen angepasst werden kann. MoReq2 enthält ein
Basismodul, in dem die wesentlichen Voraussetzungen
für ein zuverlässiges Electronic Records Management
aufgeführt sind, sowie optionaleModule, die beiWunsch nach
zusätzlicher Funktionalität hinzugezogen werden können.

Auch wird in MoReq2 das so genannte Kapitel Null einge-
führt, das den Mitgliedstaaten ermöglichen soll, zusätzli-
che, eigene Anforderungen einzubringen. Somit kann den
unterschiedlichen Sprachen, Rechtssystemen, Vorschrif-
ten und üblichen Verfahren bei der Schriftgutverwaltung
Rechnung getragen werden.

Konformitätstests

MoReq2 ermöglicht erstmals die Implementierung eines
Systems zur Softwareprüfung. Dieses dient speziell dazu,
die Durchführung von unabhängigen Konformitätstests
(Compliance Tests) zu erleichtern. Zu diesem Zweck wur-
den parallel zu den Standardanforderungen Compliance-
Test-Module entwickelt.

DLM-Forum

MoReq2 wurde von der Europäischen Kommission auf
Antrag des DLM-Forums entwickelt, einer unabhängigen
europäischen Organisation von Archiven und anderen
öffentlichen und privaten Organisationen, die an Archivie-
rung sowie Records- und Informationsmanagement inte-
ressiert sind.

MoReq2

Mit MoReq2 wird dem technologischen Wandel sowie den
neuen Standards und bewährten Praktiken Rechnung
getragen. Die Spezifikation wurde von Dutzenden von An-
wendern, Beratern, Anbietern, Hochschulen und Berufs-
verbänden aus aller Welt in entscheidenden Phasen der
Entwicklung eingesehen, weshalb sie als sehr zuverlässig
gilt. MoReq2 wird all denen von großemNutzen sein, die im
Bereich des Electronic Records Management tätig sind.

MoReq2 richtet sich an ein breites Spektrum von Orga-
nisationen des öffentlichen und privaten Sektors, die an
der Entwicklung eines Electronic Records Management
System (ERMS) interessiert sind. Die Standardanforderun-
gen können zur Erstellung von Angebotsaufforderungen
genutzt werden, zur Bewertung bestehender Systeme,
zur Vorbereitung von Trainingsmaterialien zum Records
Management usw. MoReq2 soll Anbietern und Entwicklern
von ERM-Systemen als Richtlinie dienen. Ferner soll es
in der gesamten Europäischen Union verwendet werden,
und es ist wahrscheinlich, dass es auch darüber hinaus
weltweit an Bedeutung gewinnen wird.

Flexibilität

MoReq2 soll in ganz Europa verwendet werden. Dies
macht eine flexible Struktur erforderlich, damit auf die
unterschiedlichen gesetzlichen Vorschriften zur Dokumen-
tenverwaltung, die unterschiedlichen bewährten Praktiken
und die unterschiedlichen nationalen Bedürfnisse
eingegangenwerdenkann. Aus diesemGrundwurdeMoReq2
als modulare Spezifikation konzipiert, die an verschiedene
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